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Bekanntmachung .
Beitritt fremder Länder zum Allgemeinen Postverein .Zum 1. September treten dem Allgemeinen Postverein folgende Länder bei : 1 . die Argentinische Republik , 2. Grönland , 3. die Dä¬nischen Antillen ( St . Thomas . St . Jean und Ste . Croix ) . Das Porto für die Briefsendungen nach und von diesen Ländern beträgt vomobigen Zeitpunkte ab für je 15 Gramm : bei srankirten Briefen 40 Pfennig , und bei unfrankirten Briefen 60 Pfennig ; für Postkarten 20 Pfennig ; fürDrucksachen , Waarenproben und Geschäftspapiere 10 Pfennig für je 50 Gramm . Die Einschreibgebühr beträgt 20 Pfennig ; für die Beschaffung einesRückscheins tritt eine weitere Gebühr von 20 Pfennig hinzu .

Berlin IV . , den 17. August 1877. Der GeneralPostmeister .
_ Stephan . _

Bekanntmachung .Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß in dem Orte Langensteinbach bei Durlach vom 1 . September ab eine Postagentur in 'SLeben treten wird .
Karlsruhe , den 20. August 1877. Der Kaiserliche Lber -Postdirektor .

In Vertretung :
Clavel .

Allgemeine Kunst- u . Gewerbe-Ausstellung
für das

Großherzogthum Baden zu Karlsruhe .
Auszeichnungen , welche von dem Preisgerichte zuerkannt wurden .

(Fortsetzung von Tagbl . Nr . 229 , Seite 1770 .)VII . Gruppe .
Chemische Industrie .

Alkalien , Säuren , Farben , Theerprodukte ,Fett , Seifen , Leuchtstoffe , Apothekerwaaren ,
Photographieartikel . Leim , Harze , Wichsen,Tinte rc.

Goldene Medaille .
Chemische Fabrik Rüppurr ( Inh . Bader ,Rohreck und Seilnacht ).
Chemische Fabrik Rhein au bei Schwetzingen .Körperu . Cie . , Mannheim , chem . Fabrik .Zimmer , Gg . K., Mannheim , chem. Fabrik .

Silberne Medaille .
Glock,A .,u . Cie ., Karlsruhe , chem . Laboratorium .Röther , H. , u. Meyer , Mannheim , Farben -

und,Kittfabrik .
Verein chemischer Fabriken Mannheim .Werner , I . , u . Cie . , Mannheim , Lack- undGlasurfabrik .
Wolfs u . Sobn , Karlömhe , Parfümerie - undTviletteseisen - Fabrik .

Bronzene Medaille .
Asuder , H . , Waldshui , Wachswaaren - Fabrik .Ftslinger , L., Mannheim .Cilll « u. Cie . , Karlsruhe , Chemiker .
Aacke u . Cie . , Heidelberg , Lack- und Firnißfabrik .Aenton , L„ Mannheim , Asphaltpräparate .K. , Mannheim , Brauereiglasuren undLackfabrik .

fabrikSchwindt , Karlsruhe , Parfümerie -

Belobende Anerkennung .
^ mische Fabrik Rastatt (G . Wipfinger ) .Chr . , Griesbach .

Seifensiederei .

b - Diplome für Mitarbeiter .
Kimm ' technischer Direktor bei I . G.Zimmer , Mannheim.
u Magazinmeister bei I . Werner' in Mannheim .

VIII . Gruppe .
Textilindustrie .

Gespinnste und Gewebe , Appreturund Bleicherei , Färberei und
Druckerei .

1 . Abtheilung .
Seide .

Goldene Medaille .
Gütermann u. Cie . , Gutach , Nähmaschinen -

Seidefabrik und Färberei .
Metz , K., u . Söhne , Freiburg .

Silberne Medaille .
Hornung - Bleiler , Lichtenau , Seidenwaaren -

Fabrik .
2 . Abtheilung .

Wolle , Halbwolle , Roßhaar .
Silberne Medaille .

Groschupf , L. I . , Staufen , Tuchfabrik .
Ghsler , F . T., Staufen , Tuchfabrik .Maurer , C. F ., Lahr , Roßhaar - Spinnerei .
Neflinu . Rupp , Wehr , mechanischeKordsweberei .

Bronzene Medaille .
Brodbeck , I ., Staufen , Tuchfabrik .Dold , Gebrüder , Villingen .
Durain , E ., Kehl , Alpaccawolle -Fabrik .

Belobende Anerkennung .Meier u . Sigmund in Eberbach , Roßhaarspin¬nerei .
Reiß , Gebrüder , Heidelberg , Kunstwolle - Fabrik .Stein , Gebrüder , Offenburg , Roßhaarspinnerei .Weinheim , S . , u . Pollack , Freiburg , Kunst¬wolle - Fabrik .

3 . Abtheilung .
Flachs , Hanf , Jute .

Goldene Medaille .
Wolfs , I . I . , Mannheim .

Silberne Medaille .Blum , F ., Durlach , Schlauchwaareu -Manufaktur .Fingado , K„ Mannheim , Hanfseilerci .Glaser , K., Karlsruhe .
Landauer u. Stromeyer , Konstanz , Segel¬tuch- rc. Fabrik .

Bronzene Medaille .
Clauß , W . , Offenburg , Leinwandweberei .
Mechanis che Hanfspinnerei und Weberei

Emmendingen .
Stolz , B . u . W ., Karlsruhe , Seilerei .
Zimmermann , I . G . , Sohn , Lahr , mechan.Leineweberei .

Belobende Anerkennung .
Sellisberger und Cie . , Heidelberg , Leinen-

Manufaktur .
4 . Abtheilung .

Baumwolle .
Goldene Medaille .

Gesellschaft für Spinnerei und Webe¬
rei Ettlingen .

Silberne Medaille .
Baumgartner , F . A . , u . Cie . , Wehr , mechan .Buntweberei .
Köchlin , A . , Zell , Baumwoll - Spinnerei undWeberei .
Krumeich , I . B -. Freiburg , Baumwoll -Spinnerei ,Zwirnerei und . Färberei .
Merian , L., Höllstein , Baumwoll - Spinnerei undWeberei .
Nestler , H ., Lahr , mechanische Buntweberei und

Färberei .
Spinnerei und Weberei Offenburg .

Bronzene Medaille .
Glaser , K. , Karlsruhe .
Luschka und Denzler , Konstanz , Baumwoll -Weberei .
Metzger , Schab u . Scholder , Lahr , mechan .Baumwoll - Weberci .
Oertel , Chr . , Karlsruhe , Betten - und AuSstat -

tungsgeschäft .
Reinb .old , H . , Lahr , mechanische Buntweberei .Vogel bach , F . , u . Cie . , Lörrach , Baumwoll -

Spinnerei .
Belobende Anerkennung .

Plüß , I . I -, u. Söhne , Zell i. W ., Baumwoll -und Buntweberei .
Zimmermann , H .,Lahr , mechanische Baumwoll -Weberei .

5. Abtheilung .
Färberei und Druckerei allein ; Reinigung

und Appretur .
Goldene Medaille .

Herosä u. Cie . , Wehr , Türkischroth -Färberei .



Frk
bei

C. F . Maurer
in Lahr.

W . Clauß in

Silberne Medaille .
Berberich u. Cie . , Säckingen, Turkischroth -

Färberei.
P r i n tz , E -, Karlsruhe, Kunstf . u . mech. Wäscheri .

Belobende Anerkennung .
Heß , I . , Beiertheim, Dampfwasch-Anstalt.
Müller , W. E . , Mühlburg , Kunstfärbcrei.

Diplome für Mitarbeiter .
Länger , Friedrich , Kandern ) bei
Enderle , Joh . Friede. , Denzlingen/K . Metz u.
Kirn er , Joh . , Littenweiler > Söhne
Rieser , Felix . Niedereschach l in
Eisenlohr , Ludwig , Kandern 1 Freiburg .
Binz , Karl , Burgheim
Göhringer , Karl , Burgheim
Hog , Pius . Ringsheim
Reusch , Gallus , Schlichter bei

Offenburg.
Oehmen , Anton , aus Gustdorf , Färbermeister

bei H . Neinbold in Lahr.
IX . Gruppe .

Papier .
1. Abtheilung .

Papierzeug , Papier und Pappe .

( Paus - und Pergamentpapier . —

Glas - rc. Papier unter III . 2 )
Goldene Medaille .

Buhl , Gebrüder , Ettlingen , Papierfabrik.
Leichtlin , Gebrüder, Karlsruhe , Fabrik chemisch

präparirter Papiere.
Silberne Medaille .

Barth u . Haas , Weißenstein , Papierfabrik.
Bronzene Medaille .

Badische Pergamentpapier - Fabrik ,
Ettlingen . ^ .

Bohnenberger u. Cie . , Pforzheim , Papier¬
fabrik .

2 . Abtheilung .

Tapeten , gedruckte Papiere , Spielkarten .
Goldene Medaille .

Engelhard , H . , Mannheim , Tapetenfabrik.
Bronzene Medaille .

Gundu . Jakob , Mannheim , Tapetenfabrik.
Kämmerer , L. , Karlsruhe , Tapetenfabrik.

Belobende Anerkennung .
Sevfarth , W . , Gernsbach , Tapetenfabrik.

3 . Abtheilung .

Buchbinderei - und Cartonnage -Arbeiten ,

sowie sonstige Galanteriewaarcn in Papier ,
Leder und Metall .

Goldene Medaille .
Scholl , E - , Durlach , Hofbuchbinder .

Silberne Medaille .
Dreyspring , C. , F . , Lahr.

Bronzene Medaille .
Fei gier , K. , Karlsruhe , Buchbinder.

Belobende Anerkennung .
Erhards , L. , Karlsruhe , Papierhandlung .
Leichtlin , Gebrüder , Karlsruhe .
Schwarz , O . , Heidelberg .

Diplome für Mitarbeiter .
Bär , Friedrich , Zeichner bei H. Engelhard in

Mannheim.
Link . H . , bei E. Scholl in Durlach.
Utz , Xaver , Maschinenführer bei Gebr. Buhl in

Ettlingen . _ __
X . Gruppe ,

teder , Gnmmiwaarcn .

1 . Abtheilung .
Leder , roh und gefärbt .

Goldene Medaille .
Ellstätteru . Urbino » Karlsruhe , Handschuh -

Fabrik.
Freudenberg , K- , Weinhcim , Lederfabrik .
Krafft , Gebrüder , Fahrnau , Lederfabrik .
Schalter , G . , Lahr , Lederfabrik .

Siloerne Medaille .
Kurz , H- , Lahr , Lederfabrik .
Ummenhofer , Fr . Ant-, Villingen, Weißgerberei.

Bronzene Medaille .
Fischer , F . , Offenburg, Leder- und Haarschäfte -

Fsbrik.
Hirsch u. Mayer , Weinheim. Lederfabrik .
Zährrnger , W. , Staufen , Weißgerbcrei.

Belobende Anerkennung .
Becker , Th. F . , Pforzheim , Sohlleder -Fabrik.
Ianzer , Gebrüder , Weinheim, Gerberei.
Mosetter , F . , Hornberg, Weißgerberei.
Zimmermann . K. , Bruchsal , Gerberei.
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2 . Abtheilung .

Riemen , Sattlerarbeiten .
Goldene Medaille .

Muntz , K - , Karlsruhe , Hofsattler.
Silberne Medaille .

Bärenklau , I . , Mannheim , Reiseartikel-Fabrik.
Berblinger , I . , Karlsruhe , Sattler .
Kühne u . Aulbach , Mannheim , Koffer- und

Taschenfabrik .
Lautermilch , M . , u. Sohn , Karlsruhe , Hof¬

sattler und Tapezier.
Ostertag , R . , u. Sohn , Karlsruhe , Sattler

und Wagenbauer.
Bronzene Medaille .

Blum , F ., Durlach, Schlauchwaaren-Manufaktur.
Gaffel , W. , Karlsruhe , Sattler und Tapezier.
Schumacher u . Jäger , Kandern, Kofferfabrik .

Belobende Anerkennung.
Ruf , W . , Mühlburg , Sattler und Tapezier.
Schäuble , I . , Kuppenheim , Saitler .

3 . Abtheilung .
Gummiwaaren und wasserdichte Stoffe .

Goldene Medaille .
Hutchinson u . Cie ., Mannheim, Weichgummi -

waaren-Fabrik.
Silberne Medaille .

Landauern . Stromeyer , Konstanz .
Belobende Anerkennung.

Blum , F . , Durlach.
Diplome für Mitarbeiter .

Zähringer , Fr ., bei W . Zähringer in Staufen .
Dreher , Viktor , aus Rothweil ) bei
Schewohl , Joh . Rud . , aus j Karl Muntz

Jägerndorf _ ) in Karlsruhe .

XI . Gruppe.
tzolzwaarrn .

1 . Abtheilung .
Grobe Holzwaaren , Parkete , Fvurniere .

Silberne Medaille .
äger , L . , Freiburz , Fournierfabrik.

Zielandtu . Weber , Gernsbach, Sägmühlcn -
Betrieb.

Bronzene Medaille .
Hcgner , B . u . I . , Freiburg , Parketboden-Fabrik.

Belobende Anerkennung.
Andrä , PH . , HeddeSbach , Fourmersägerei.
Dietz , I . B . , Eberbach , Reifschneiderei .
Gerstle , I . , Gaggenau , Holz- Schniltwaaren -

und Eigarrenkistchen -Fabrik.
Bremer , A . , Bruchsal , Faßfabrik.
Müller , G. P . , Eberbach , Reifschneiderei .
Zink , I . , MÜHlburg , Färberei .

2 . Abtheilung .
Bau - und Möbelschreiner -Arbeitcn , Ta¬

pezier - und Vergolderarbeiten .
Goldene Medaille .

Zieglern . Weber , Karlsruhe , Möbelfabrik,
Stukkaturgeschäftrc.

Silberne Medaille ,
iimmelheber , Gebr ., Karlsruhe . Möbelfabrik,
rauth , K. , Karlsruhe , Hofvergvlder.

Löw , S - , u. Cie . , Rastatt , Möbelfabrik.
Stövesandtu . Kollmar , Karlsruhe , Möbel¬

fabrik .
Bronzene Medaille .

Bürck 's , F . W ., Nachfolger , Mannheim, Möbel- ,
Spiegel- und Rahmensahrik.

Distelhorst , I . L . , Karlsruhe ,
uchs , A. , Pforzheim.

! ehrig , A . , Karlsruhe , Möbelschreinerei.
Hegemann , O . , Mannheim , Spiegel - und Gold-

leisten -Fabnk.
Hocken ; os n. Meurer , Dinglingen , Gold-

und Politurleisten-Fabrik.
Lehmann u . Schmidt , Mannheim , Gold¬

leisten -Fabrik.
Mann Hardt , F - , Schwetzingen , Schreiner.
Muntz , K . , Karlsruhe , Hofsattler und Tapezier.
Protz , K . , Karlsruhe , Möbelfabrik.
Schultze , A . , Mannheim , Holzbildhauer.
L>toll u . Klock , WaldShut , Fabrik massiv ge¬

bogener Holzarbeiten (Möbel).
Wittich , L . , Karlsruhe , Möbelfabrik.

Belobende Anerkennung.
. ilgcr , G . , Karlsruhe , Tapezier.

Böhringer , I . G . , Mengen , Schreinerei,
ischer , K. , Freiburg , Möbelschreinerei,
uchs . K . . Pforzheim , Jalousiefabrik.

Gastel , W. , Karlsruhe , Sattler und Tapezier.
Graf , F . E ., Adelsheim, Schreiner -
"lauskämmerei , Großh . , Karlsruhe ,
irtterich , F ., Bruchsal, Zimmcrmann.

Körner , I . , Villingen, Bildhauer und Schreiner.
Männer - Zucht Haus - Verwaltung , Bruchsal.
Müller , Gebr. , u. Boch , Mannheim , Schreinerei.
Müller , P . I . , Freiburg , Vergolder.
Oberst , N . , Karlsruhe , Tapezier.
Rau pp , E , Karlsruhe , Vergolder.
Rietheimer , Pforzheim , Schreiner.
Sulger , G . A. , Konstanz , Holzrouleaux-Fabrik.
Trapp , K. , Karlsruhe , Tapezier.
Bei hl , I ., Pforzheim. Schreiner.

3 . Abtheilung .
Küfer- und Küblerwaaren .

(Fässer , Reife , Dauben , Holzhahnen
und Küchenartikel .)
Silberne Medaille .

Heyd u. Cie . , Zizenhausen, Holzwaaren-Fabrik.
Bronzene Medaille .

Hohwieler , E . , Jhringen , Küfer.
Kaiser , I . , Buchen , Kübler-
Mußler , I . , Staufen , Küfer.
Bogelbachcr , I . , Vierthäler , Kübler.

Belobende Anerkennung.
Knecht - Leutz u . Cie . , Eberbach .
Männer -Zuchthaus - Verwaltung , Bruchsal.
Schümm , P ., Mannheim , Küfer.

4. Ahtheiluug .
Korbmacherwaaren, Kvrkwaaren.

Bronzene Medaille .
Döring , F . W . , Karlsruhe , Korbflechterei .
Minet , M . , Grauelsbaum , Korbflechterei .

Belobende Anerkennung.
Ludwig , F . , Grauelsbaum , Korbflecbterei .

Diplome für Mitarbeiter .
Gebhard , Max , von Unteröwisheim )
Päbst , Georg, von Bruchsal I . '

Sohn , Peter , von Bruchsal Bruckisal
Ueberle . Konrad. von Bruchsal ) ^ ru<y,ai .

B a l l , Otto , von Mörsch , Werkmeister s
Bär , Casimir , von Grotzingen , / bei Gebr.

Schreiner >Himmelhcber
Klein , Karl , von SiegelSbach, i in Karlsruhe .

Schreiner , /
L- tadlcr , Ludwig , aus Wien , bei K. Krauth in

Karlsruhe .
Neuer , I . , Küfer b . Knecht-Leutz u. Cie. i. Eberbach .

XII . Gruppe.
Aurzwaaren.
1. Äbtheilung .

Dreh- , Schnitz - , Präg - und Stanzwaaren
in Holz , Metall , Meerschaum, Bein ,
Perlmutter , Papiermache u. s . W -, wie :
Dosen , Kämme , Schmucksachen , Uhren¬
gehäuse und andere Uhrenbestandtheile ,

Knöpfe , Spielwaaren u. s . w .
Silberne Medaille .

Lösch u. Breidenbach , Mannheim , Kammfabrik.
Stüber , I . , Karlsruhe , Elfenbeinschnitzerei .
Weise , Ehr . , u. Cie . , Karlsruhe , Holz-Schnitz -

waaren-Fabrik.
Bronzene Medaille .

Burger , E . , Achern , Dreherei u. Faßhahnenfabrik.
Funke , E., Karlsruhe , Bildhauer.
Leute , A., Mannheim , Dreher.
Winter , A . , u. Sohn , Karlsruhe , Galanterie -

waaren-Geschäft und Holzbildhauerei.
Belobende Anerkennung.

Freybnrger , I . , Breiten , Dreber .
Gm ein er , A . , Petersthal , Dreher.
Kämmerer , Gebrüder , St . Georgen.
Lamy u . Cie . , Fabrik mech. Musikartikel.
Moritz , G . , Tauberbischossheim , Dreher.
Steidel , I . , Wiesloch, Dreher.
Weber , I . , Karlsruhe , Dreher.

2. Abtheilung .
Stöcke, Schirme, Peitschen , Bürsten,

Pinsel .
Bronzene Medaille .

Katz , R .. Pforzheim, Schirmfabrik.
Wohlschlegel , K. , Karlsruhe , Schirmfabrik.

Belobende Anerkennung.
Autenrieth u. Stotz , Offenburg, Bürsten- und

Pinsclmacher.
Beend er , D . , Karlsruhe , Bürstenmacher.
Vogel , E . , Karlsruhe , Bürstenfabrik.
Wolf , K>, Bruchsal, Bürstensabrtk.
Zimmer mann , L. , Karlsruhe , Bürstenmacher.

Diplome für Mitarbeiter .
Schaupp , Bernhard , Werkführer bei Chr. Weise

u . Cie. in Karlsruhe .
(Fortsetzung folgt.)
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Einladung .
4 . 4 . So der Herr will , werden wir vom 25 . , Abends , bis 29 . d . M

dahier Versammlungen haben zur Beförderung des Lebens im Glauben des Sohnes
Gottes , zu welchen Alle , welche hiefür Interesse haben , einlädt im Namen des
Comites :

Gernsbach . Baron von Gemmingen .

Realgymnasium .
2.2 . Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 11. September . Die Eltern , welche Knaben

der untersten Klasse ( Sexta ) oder der Unter -Tertia übergeben wollen , werden ersucht , in thun -
lichster Bälde hievon Anzeige zu machen . Die Anmeldungen können täglich von 8 —10 und 2 - 4 Uhr
im Schulgebäude (eine Treppe hoch) abgegeben werden .

Karlsruhe , den 20. August 1877.
_ Großh . Direktion .

Handelsgenoffenfchaft .
In unserem Lokale sind aufgelegt :

1 . Mittheilungen Großh . Handelsministeriums / den neue » Spanischen Zolltarif
betreffend /

2. Ausnahmetarif für Getreide , Mühlenfabrikate und Oelsaaten von Stationen der Oester -
reichischen und Ungarischen Eisenbahnen nach solchen der Süddeutschen Bahnen

zur Kenntnißnahme der Interessenten .
Karlsruhe , den 23. August 1877 . Die Handelskammer .

D i e
Allgemeine Kunst- nnd Gewerbe -Ausstellung für das

Großhcrzogthum Baden
ist täglich geöffnet von Morgens S Uhr bis Abends 6 Uhr .

Das Eintrittsgeld beträgt :
Montags 1 M . SV Pf . ,
Mittwochs 6V Pf . ,
an den übrigen Tagen 1 M .

Die Ausstellungs -Commisston .

Fahrniß -Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Freitag den 24 . August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,im Pfandlokale des Rathhauses gegen Baarzahlung

öffentlich versteigert , als :
1 ) 3 Fauteuils ;
2) 2 Kastenwagen .

Karlsruhe , den 23 . August 1877.
Gerichtsvollzieher Hüttisch .

Scheibenhardt .

Oehmdgrüs- Versteigernng.
2. 1 . Dienstag den 28 . d . M ., Vormittags

8 Uhr , werden auf Großh . Domäne Scheiben¬
hardt circa 70 Morgen Oehmdgras öffentlich ver¬
steigert.

Großh . Gutsverwaltung .

Düngerversteigerrmg .
Samstag den 2S. d . M . , Vormittags 9

Uhr , läßt die 1 . Abtheilung 1 . Badischen Feld -
Artillerie -Regiments Nr . 14 den Dünger pro Au¬
gust und '

September auf dem Kascrnenhofe zu Got -
teSaue versteigern .

Beiertheim .
Versteigerungs- Ankündigung .

2.2. Da bei der gestern vollzogenen Liegenschafts -
Versteigerung gegen Alois Wies er Wittwc ,Katharina geb . Bernhard , Joseph und
Bernhard Wies er , beide ledig , in Beiertheim ,auf die unten beschriebenen Liegenschaften der
SchätzungspreiS nicht geboten wurde , so wird Tag¬
fahrt einer zweiten Versteigerung derselben auf

Montag den 27 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,m das Rathhaus in Beiertheim anberaumt , wobeider Zuschlag um daS höchste Gebot erfolgt , auchwenn der Schätzungspreis nicht erreicht wird .

5 Are 87 Meter Hofraithe und Garten im Orts¬
etter , worauf steht : ein einstöckiges Wohnhausmit Scbeuer und Stallung , in Beiertheim gele¬
gen, neben Bernhard Fiscber , Alois Weber IV .und Alois Rastätter II . Wittwe .

SchätzungspreiS . 6000 M .
2.

Circa 59 Are 67 Meter Acker und Wiesen , in

fünf Parzellen gelegen , im Gesammt - Anschläge
von . 2800 M .

Mühlburg , den 7. August 1877.
Der Vollstreckungsbeamte :

_ Großh . Notar MathoS ._

Wohnungsanträge u. Gesuche.
* Adlcrstraße 35 ist im Hinterhausc 1 Zim

mer , Küche nebst 3 kleinen Mansarden , Wasserlei¬
tung re . an eine kleine Familie auf 23. Oktober
zu vcrmiethcn . Zu erfragen im Vorderhaus im
2 . Stock .* Adlerstraße 36 ist eine Parterrewohnung
von 4 Zimmern , Küche re . auf 23. Oktober oder
früher zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .

Bismarckstraße 31 — dem Gymnasium ge¬
genüber — ist eine schöne Wohnung von 8 Zim¬
mern nebst allen sonstigen Erfordernissen auf 23.
Oktober zu vermiethen . Näheres im Erdgeschoß*3 .2. Bismarckstraße 73 ist der 3. Stock ,
bestehend in 5 Zimmern , Küche, 2 Mansarden , Keller
und sonstigem Zugehör , auf den 23 . Okiober zu
vermiethen .* Durlachcrthorstraße 42 sind zwei Woh¬
nungen : die eine mit 3 Zimmern , Küche , Keller
und Holzspeicher auf den 23. Oktober , die andere
mit 1 Zimmer , Küche und Keller auf 1 . September
zu vermiethen . Zu erfragen daselbst Parterre .

— Hebel st raßr I (in der Nähe des Markt¬
platzes ) ist sogleich oder auf 23 . Oktober eine
Parterre -Wohnung von 2 sehr schönen , geräu¬
migen Zimmern , großem Alkov, Kücke mit Wasser¬
leitung und Keller zu vermiethen . Näheres beim
Hauseigenthümer .

— Hirschstraße 35 ist im Seitenbau eine
Parterrewohnung mit 4 Zimmern , Kammer , Küche,Keller , Antheil an der Waschküche und am Vor¬
platz, mit Wasserleitung versehen , auf 23. Oktober
zu vermiethen .* Karl - Fricdrichstraße 6 , eine Treppe hoch ,
sind 2 Wohnungen , die eine mit 9 Zimmern , die
andere mit 7 Zimmern nebst Zugehör , auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres parterre .— KriegSstraße 96 ist auf den 23. Oktober ,
auf besonderes Verlanqen auch vom 1 . Oktober ab,eine Wohnung im 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche
nebst allem Zugehör zu vermiethen . Näheres im
mittler » Stock , Nachmittags zwischen 2 und 5 Uhr .* Krieg sstraße 124 sind im Hinterhaus aus
23 . Oktober zu vermiethen : der erste und zweite
Stock mit je 3 geräumigen Zimmern , Küche, Spei -
cherkammcr und Keller . Die Küchen mit Wasser - '

leitung versehen . Näheres zu erfragen Kriegs¬
straße 122 im Hinterhaus .* Kriegsstraßest 149 idie Parterre - Wohnung ,
bestehend ans 3 Zimmern , Alkov, Küche mit Was¬
serleitung und Zugehör , zu vermiethen . Näheres
im 2. Stock .

— Langestraße 121 sind im Seitenbau 2
Wohnungen , bestehend aus je 3 Zimmern , Küche
mit Wasserleitung , Keller und Mansarde , auf 23.
Oktober zu vermiethen .*2. 1 . Langestraße 139 ist auf 23 . Oktober oder
früher eine freundliche , auf den Marktplatz und dir
Langestraße gehende Wohnung , 3 Treppen hoch , zu
vermiethen : dieselbe besteht aus 5 — 6 Zimmern ,Küche mitt Wasser -Zu - und Ableitung re., und kann
auf Wunsck mit Gasleitung versehen werden . Nä¬
heres im Hause selbst im Laden links .

3.3. Langestraße 161 ist eine Wohnung mit
5 Zimmern und Zugehör , eine Treppe hoch, sogleich
zu vermiethen .

4.3 . Langestraße 180 , 3 Treppen hoch , ist
eine freundliche Wohnung , bestehend in 5 Zimmern ,Küche nebst Zugehör und Wasserleitung , auf 23.Oktober oder früher zu vermiethen . Zu erfragen
zu ebener Erde daselbst.*2 .2 . Luisenstraße 2 a ist eine freundliche ,mit schönster Aussicht versehene Wohnung , beste¬
hend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde ,
Wasserleitung , Antheil am Spcicherraum und an
der Waschküche, auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im 4. Stock daselbst .

- Luisenstraße 8 ist im 3 . Stock eine schöne
Wohnung , bestehend in 3 großen Zimmern , 2 Man¬
sarden , Küche, Keller , mit Gas - und Wasserleitung
re . , sogleich oder auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im Laden .

- Luisenstraße 18 ist der 3. 6 -tock von
4 Zimmern , Küche , Kammer , Keller , mit Gas -
und Wasserleitung und Glasabschluß auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres im Laden .*2.2. Viktoriastraße 14 ist auf 23. Oktober
der 2. Stock zu vermiethen , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Küche und Zugehör , mit GaS - und Wasser¬
leitung versehen . Zu erfragen im 2. Stock deS
Seitcnbaues .* Waldhornstraße 37 ist eine Wohnung von
einen: Zimmer mit Alkov , Küche u . s. w . auf 23.
Oktober zu vermiethen . Ebendaselbst sind Küchen-
schränkc für 12 M ., Kästen für 60 M . , französische
Chiffonnieres für 40 M . und franz . Bettladen für28 M . zu verkaufen . Zu erfragen im Laden .*3.1 . Wilhelmsstraße 37 ist der 3 . Stock
mit 3 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde und
GlaSabschluß auf 23 . Oktober zu vermiethen . Nä¬
heres im Laden .

Laden zu vermiethen .
— Langestraße 121 ist ein geräumiger Laden mit

Wohnung von 3—6 Zimmern auf 23. Oktober zu
vermiethen .

Wohnungen zu vermiethen.
(Sine freundliche , vollständig für flch

abgeschlossene Wohnung ( 3 Treppen hoch )
von 8 Zimmern , Bügelzimmer , Küche , Speise¬
kammer , 2 Mansarden , Keller und sonstigem
Jugehör , neu hergerichtet , mit GaS » und
Wasserleitung und Kanalisation versehe «, ist
sogleich oder auf 23 . Oktober zu vermiethen .
Das Nähere Langestraße IU4 im Eckladen .

— Auf 1 . oder 23. Oktober ist eine kleine, freund¬
liche Wohnung von 2 Zimmern und Speicherkam¬
mer an eine oder zwei ruhige Personen zu ver -
miethen : Waldstraße 3 im 3 . Stock links ._*2.2. Eine Wohnung im 1 . Stock , bestehend aus
2 Zimmern , Küche und sonstigem Zugehör , ist auf
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres Amalien -
traßc 49 im Laden .

3.1 . Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche,Keller , Hvlzstall und Speicherkammer ist zu ver -
miethen : Zähringerstraße 62.

Eine Gartenwohnung , bestehend aus 3 Zim -
mern , Küche und sonstigem Zugehör , ist auf 23 .
Oktober zu vermieth en : Stephan ienstraße 26.

*2.1 . In der Hirschstraße ist im Hinterhaus eine
Mansardenwohnung von 4 Zimmern nebst Zuaehör
„ gleich oder auf 23. Oktober zu vermiethen . Preis

156 Gulden . Näheres kleine Herrenstraße 21 im
2. Stock ._

Zimmer zu vermiethen.
*3 2. Adlerstraße 17 ist im zweiten Stock ein

gut möblirtes Zimmer sogleich an einen Herrn zuvermiethen ._— Amalienstraße 7 . 1 Stiege hoch , sind 2 m-
einandergehende Zimmer möblrrt oder unmöblirt
an einen Herrn zu vermiethen .



— Langestraße 12 sind im Seitenbau zwei Zim¬
mer , welche sogleich oder später bezogen werden
können , zu vermiethen , und würde einem oder zwei
ledigen , bejahrteren Frauenzimmern der Vorzug ein-

_
— Ein elegant möblirter Salon mit Balkon

und anstoßendem schönen Schlaszimmer , in der
westl . Langenstraße gelegen , ist zu vermiethen . Nä -
hereS im Kontor des TagblatteS ._

* Werderstrabe 8 ist sogleich ein unmöblirtes
Zimmer an einen Herrn oder ein Frauenzimmer
zu vermiethen . Daselbst werden alle Näharbeiten
angenommen ._ __

* Herrenstraße 62 , gegenüber dem Schlößchen ,
ist ein schön möblirtcs Zimmer im 2. Stock auf 1 .
September an einen soliden Herrn zu vermiethen .

2.1. Zwei schöne , unmöblirte Zimmer sind an einen
gesetzten Herrn auf 23 . Oktober zu vermiethen :
Erbprinzenstraße 9 im 3. Stock ._

* Ein auf die Straße gehendes , freundliches
Mansardenzimmer , unmöblirt , ist sofort oder auf
1 . September an eine solide Person zu billigem
Preis zu vermiethen . Näheres Seminarstraße 7
im 2. Stock ._

* Durlacherthorstraßc 72 ist im 2. Stock ein

einfach möblirtcs Zimmer mit 2 Betten sogleich
oder auf 1. September zu vermiethen . Näheres
i m 2. Stock des Vorderhauses ._

* Zwei unmöblirte Zimmer sind auf den 1 .
September zu vermiethen . Näheres Herren -
straße 15 im 2 . Stock ._

*2.1. Ein hübsch möblirter Salon mit Schlaf -
kabinet ist auf 1 . September zu vermiethen . Nä¬
heres Langestraße 237 im 2 . Stock ._

* Bahnhofstraßc 50 ist ein möblirtcs Zimmer
mit einem oder zwei Betten sogleich oder später
billig zu vermiethen . Näh eres im 4 . Stock .

* Zirkel 28 ist ein freundliches , auf die Straße
gehendes Mansardenzimmer , möblirt , sogleich oder
auf 1. September an einen soliden Herrn zu vcr-
miethen . Näheres im 3. Stock daselbst ._

* Steinstraße 14 ist im 2 . Stock ein schön möb -
lirteS Zimmer sogleich oder später an einen Herrn
zu vermi ethen . Zu erfragen daselbst ._

* Waldhornstraße 45 ist ein schönes , gut möblir -
teS Zimmer , auf die Straße gehend , an einen so¬
liden jungen Mann sogleich oder aus 1. Septem¬
ber zn vermiethen ._

* Sogleich oder später ist an einen soliden Ar¬
beiter ein schönes , möblirtes Zimmer zu vermic -
then : Werde rstraße 49 im 3 . Stock ._

* Ein schönes Zimmer , mit Aussicht in den von
Berckholtz'scheu Garten , llt sogleich oder auf I . Sep¬
tember zu vermiethen : «L>ophiemtraßc 12 , 2 . Stock .

sogleich oder nächstes Quartal — in der
Nahe deS neuen Justiz -GebäudeS (Liiikeiihei-
merstraße ) — eine schöne Wohnung , bestehend
in S bis 6 Zimmern . Küche rc . , zu vermie¬
then hat , möge seine Adresse sogleich zukommen
lassen dem
EommisstonS -Bureau von I . Scharpf ,

8 « pkl « i»- Straße 12 .

Wohnungs -Gesuche .
Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern

nebst Mädchenkammer und den sonstigen
Erfordernissen , womöglich in dem Stadt -

theile westlich des Marktplatzes , wird für
eine kleine Familie von 2 Personen auf
den 23 . Oktober zu miethcn gesucht .

Näheres im Kontor des Tagblattes . 2 .2.

Eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zugehör ,
sofort zu beziehen , wird gesucht. Anträge hierüber
bittet man gefälligst im Kontor des Tagblattes unter
Chiffre IM abzugeben._

* Eine Beamtenfamilie mit zwei erwachsenen
Kindern sucht auf 23. Oktober eine Wohnung von
4 — 5 Zimmern , parterre oder eine Stiege doch ,
nebst Zugehör im westlichen Stadttbeile zu miethen .
Offerten mit Preisangabe unter Aufschrift 8 . 8 . 8 .
Nr . 101 nimmt das Kontor des Tagblattes ent gegen.

Zimmer -Gesuch .
*2.1 . Ein ruhiger Beamter sucht für I . Septem¬

ber eine möblirtc Stube oder Stube und Kabinet .
Offerten mit Preisangabe werden unter 6 . O 100
postlagernd erbeten.
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Gesuch .
* Ein Kaufmann wünscht in einer besseren Familie

Pension zu erhalten . Offerten unter 8 . 8 . 12 im
Kontor deS TagblatteS niederzulegen .

DLenst -MntVäge .
* Es wird zum sofortigen Eintritt ein solides

Mädchen gesucht , welches waschen , putzen und et¬
was nähen kann : Adlerstraße 2 im 2 . Sto ck, rechts .

* Eine gewandte Kellnerin , sowie ein in der
Küche erfahrenes Mädchen finden sogleich Stellen .
N äheres Zähringcrstraße 67 in der Wirtsch aft .

Ein solides Mädchen , welches in der Küche etwas
bewandert ist , auch die Hausarbeiten verrichtet ,
findet sofort oder auf Michaeli gegen guten Lohn
eine Stelle bei Haar , zur Wacht am Rhein , Ritter¬
straße 34 ._

Ein zuverlässiges Kindermädchen wird auf ' s Ziel
gegen hohen Lohn gesucht. Näheres Langestraße 150,
Bel - Etage . _

2 .1 . Zum sofortigen Eintritt wird ein junges
Mädchen , welches vier noch nicht gedient hat , in
Dienst gesucht von S . Dertinge r , Waldstr . 11 .

Ein Mädchen , welches
^

etwas kochen kann und
sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht ,
findet sofort Stellung : Douglasstraße 30 ._

* Es wird auf nächstes Ziel ein erfahrenes Mäd¬
chen , welches gut empfohlen werden kann , zu einem
Kinde gesucht. Näheres Zähringerstraße 78, eine
Stiege hoch ._

Dienst -Gesnche
* Eine gesetzte Person , welche bürgerlich kochen

und allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , sucht
sofort eine Stelle . Zu erfragen Kronenstraße 20
im Hinterhause . _

* Ein einfaches Mädchen sucht zur Aushilfe auf
nächstes Ziel eine Stelle . Zu erfragen Amalien -
straße 43 im Hintergebäude , ebener Erde . Eben¬
daselbst wird ein Monatsdienst angenommen .

UnterpsLindliche Forderungen
deren Sicherheit sich auf Häuser oder Grundstücke
gründen , werden bei entsprechendem Rabatt gegen
Baarzahlung übernommen . Gesuche bittet man
schriftlich unter Verschluß mit der Aufschrift : „Ver¬
kauf unterpfändlicher Forderungen " abzugeben im
Kontor des Tag blattes ._

—

Kapital -Gesuch .
2.2. 700 Mark werden auf ein hiesiges Haus

gegen 5°/o Zins auf 1 . Unterpfand von einem pünkt¬
lichen Zinszahler aufzunehmen gesucht. Zu erfra¬
gen Steinstraße 16 im 2 . Stock . _
* 33 « Mark
werden von einem pünktlichen Zinszahler gegen
üblichen ZinS mit guter Bürgschaft auf ein Jahr
aufzunehmen gesucht. Gefällige Offerten unter L .
V . 100 im Kontor des Tagblattes erbeten .- V

Ladnerin -Gesuch .
Für ein Strumpf - und Kurzwaaren -Geschaft

wird eine gewandte Verkäuferin , welche mit
der Branche vertraut ist und Kenntnisse in
Strick - und Häkelarbeiten besitzt, zum baldigen
Eintritt gesucht . Schriftliche Anerbieten unter
Chiffre 8 . 0 . nimmt das Kontor des Tag¬
blattes entgegen .

^_ _ -
Kellnerin , *

eine gewandte , kann sogleich eintreten : Langestr . 16.

Ein Gehilfe ^
tüchtig in Rosen - und französischem Baumschnitt ,
findet Stellung bei

Albert Knapper , Nosengärtnerei
in Maximilians »» . _

Bursche - Gesuch .
2.1 . Ein Bursche , welcher etwas Feldarbeit versteht ,

wird gesucht. Näheres im Kontor des Tagblattes .

Lehrlings -Gesuck .
3 .1 . Ein junger Mann , welcher Lust hat ,

die Photographie zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen eintreten bei

Hofphotographeu .

Gesuckt wird
ein solides Mädchen , welches das Weißnähen un¬
entgeltlich erlernen will . Zu erfragen Wielandt -
straße 2, Seitenbau . 2.1 ,

Stelle -Gesuch .
3.1 . Ein mit allen Comptoirarbeiten vollständig

vertrauter junger Kaufmann , mtlitärfrei , welcher
mit den besten Empfehlungen ausgerüstet ist , sucht
Stellung als Eomptoirist oder Buchhalter in einem
Fabrik - oder Engros -Geschäft .

Franko -Osferten bittet man unter Nr . 100 an daS
Kontor des Tagblattes abzugeben .

M Stelle - Gesuch .
sts « ItK .» Ein ordentliches , kräftiges , fleißiges
Mädchen , welches etwas kochen kann und sich allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht sogleich Stelle
durch I - Müllee 'S Placirungs -Büreau . Zähringer -
straße 67.

M MM Stellen suchen :
« I7M« verschiedenes besseres , weibliches

Dienstpersonal , als Laden - , Büffet - und Zimmer -
jungsern , bessere Mädchen zu Kindern , Haushäl¬
terinnen , Erzieherinnen , und eine französische Bonne .
Näheres durch I . Müller 'S Placirungsbüreau ,
Zähringerstraße 67.

Beschäftigungs - Gesuch .
* Flickarbeiten und KleiverauSbessern für

Herren und Kinder in und außer dem Hause wer¬
den gut und billig besorgt . Näheres zu erfragen
Waldhornstraße 40 ebener Erde .

Damenkleider
werden nach neuestem Schnitt angefertigt : Adler¬
straße 14 parterre . . *

Empfehlung .
* Eine geübte Kleidermacherin empfiehlt sich in

und außer dem Hause . Auch werden alle Arten
von Näharbeiten angenommen und pünktlich be¬
sorgt : Hirschstraße 7 im zweiten Stocks_

Verloren .
* Sonntag Nachmittag wurde von der NowackS-

Anlage aus in 's Sallenwäldchen ein goldenes
Medaillon , worauf ein schwarzes Emaillekreuz ,
an einer goldenen Kette , verloren ; dasselbe enthielt
das Bildniß einer alten Dame . Dem Wieder¬
bringer eine gute Belohnung : NowackS-Anlagc 11
im 2. Stock .

Gefunden .
* Gefunden wurde am 17. August an der Wald¬

ecke vor dem Mühlburgerthor ein wollener , rotk -
gestreifter Kinderteppich . Abzuholcn gegen die
Einrückungsgebühr : Waldstraße 49 im Hinterhaus
im 4 Stock .

Hund verlaufe » .
* Ein ganz junger , rothhaariger Ratten¬

fänger ( Männchen ) hat fich am Dienstag ver ,
laufen . Gegen gute Belohnung KriegSstr . 38
znrückzubringen .

Haus - Verkauf .
*2.1 . Ein vor 2 Jahren gebautes zweistöckige?

Haus mit Mansarde , vorncn und hinten Garten ,
welch ersterer als Bauplatz zu verwenden ist , ist
unter günstigen Bedingungen wegen sofortiger Ab¬
reise zu verkaufen . Näheres Augartenstraße 27 im
2. Stock bei W w . Hermann ._ _

Rips -Garnitur ,
eine hellbraune , Kanapee und 4 Sessel , sind Herren¬
straße 4 billig zu verkaufen . *

Mainzer Bettstellen
mit Rosten , Mattatzen und Polstern zu 7P M . per
Stück : verlängerte Akademicsttaße 53 . 3 .3.

Ein Uniformsrock
für einen Postbeamten ist sehr billig zu verkaufen :
Waldstraße 8 im Hinterhaus im 3 . Stock . *2.1 .

Verkaufsanzeigen.
33 . Eine neue Rips -Garnitur (rotbbraun ) ,

bestehend in 1 Sopha , 2 Fauteuils und 6 Stühlen ,
nach den neuesten Formen gcarbeitetet , wird zu
250 M . abgegeben : verlänger te Akademiestraße 58.

2.2. Zu verkaufen , Alles neu : 2 kleinere Ka¬
napee , ChiffonniereS , cinthürige Kästen von 16 M .
an . große und kleinere Kommode , Wasch - und
Pfeilerkommode , 2 Küchenschränke , massive Bett¬
laden , Roste , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,
Stroh - und Rohrstüble , Wasch- , Nacht , und Kü¬
chentische , Wasserbänke , Fußschemel , Spiegel , eine
zweischläfrige Bettlade (Preis 12 M -) , 1 Steh -
schreibpult (Preis 10 M ) : Waldstraße 30 ._

3 .2 . Eine Kinderbettlade steht zu verkaufen : So -
phiensttaße 64 im 3. Stock .

*3 .1 . Ein schöner, wenig gebrauchter Porzellan -
ofeu , für Holzfeuerung , ist billig abzugeben:
Ettlingersttaße 19 parterre .



* Zu verkaufen : Chiffonnieres , Bettladen mit
Rost , Matratzen , gebrauchte Bettladen , einthürigeKästen , Wasch-, Nacht- , Küchen- und polirte Tische,2 Roßhaarmatratzen , 1 Ovaltisch , 2 runde Tische,1 großer Schreibtisch mit Aufsatz , 1 Bettkanapee ,sowie verschiedene Federnbettcn bei

Gottfried Füller , Sch wanenstrahe 25.
*2.1 . Ein noch ganz gut erhaltener Herren -

schreibtisch ist um billigen Preis zu verkaufen :
Schützenstraße 61 » bei Fr . Herbst ._* Ein größerer Schrank mit Glasaussatz , in ei¬
nen Laden oder Restauration sich eignend , ebensoein größerer Herd und sonst Verschiedenes , Alles
noch gut erhalten , ist um billigen Preis zu verkau¬
fen : Vahnhvfstraße 34.

Kaufgesuch .*2. 1 . Ein gut erhaltener .eiserner Ofen für
Holzfeuerung wird zu kaufen gesucht. Anerbieten
wolle man im Kontor des Tagblattcs unter EhiffreO. L . niederlegen .

Dadezuber ,ein großer , wird zu kaufen gesucht : Waldhorn -
straßc 14 , parterre .

Änka u f
von getragenen Herrenkleidern , Schuhen , Stiefeln
zu den höchsten Preisen . Adressen wolle man rich¬ten an Julius Weinheimer , Durlacherthorstr . 55.

WM -
Anzeige .— Gold und Silber , Kleider , Betten , Möbel

und Makulatur werden angekauft und bittet man
Anträge bei Herrn Thorwart Hock am Mühlbur¬
gerthor ober Waldstraße 21 im 2. Stock abzugeben.W . Bodenheimer aus Ettlingen .
Ein eingerichtetes Spezerekgeschaft
nebst Wohnung ist eingetretener Krankheit wegenmit oder ohne Einrichtung sogleich oder auch später
zu vermiethen . Auch kann noch ein anderes Geschäftdabei betrieben werben . Näheres zu erfragen im
Kontor des Tagblattes . *

Privat -Bekanntmachungen .

MZGS ,
selbst importirten , in vorzüglichen Quali¬
täten bei —

Großh . Hoflieferant .

3 . 1 . Einen ausgezeichneten Tkfch -
Wein die Flasche ü 3V Pf - , sowie ver¬
schiedene Sorten ächten Rothwekn
empfiehlt

Mv - er '
,21 . 27 Steinstraße 27 (Spitalplatz ) .

Heute :

frische holl. Soles.
Michael Hirsch »

_ Kreuzstraße 3 .

Neues Sauerkraut
( ächtes Straßburger )

empfiehlt
C . Dafchner ,

Großherzoglicher Hoflieferant .
Neues

Straßburger Sauerkraut.
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

Achten Burgunder-Essig,
Meißen und rothen Weinessig und Dop -
pelefsig zum Einmachen empfiehlt bestens

L '
.

2.2. Sophienstraße 45 .

— L77 S —

lkrnuden -Lrnstsztrup
»nil

gilt als das desto Nittel gegen Husten , Ilsi -eoricsit , Hals - und Rrustsedmsrnon .
V, Xlasode st N . I .—
V, „ st. N . 1.50, —

2U staben bei
Si -iixte »» in Larlsrudo ,lttltel »« « ! in Xarlsruds ,W'. ItV. in Ourlaok,in Rastatt .

Flecken -Pasta
zur Entfernung aller Flecken aus jedem Stoffe ,
ohne Farbe und Stoff zu verletzen. Zu habenin Stücken zu 10 und 20 Pf . und in Etuis
zu 40 Pf . bei 20.8.

Vl » . WZ ' >» Nl6lk > Waldstraße 10 .
12.11. D . Wichtcrichs

Hühner-Äugen-Tinktur .
Bewährtes Mittel zur schnellsten und schmerz¬losen Vertilgung von Hühneraugen und Warzenund andern harten Hautstellen . Preis per Flacon3 Mark . Zu haben im General -Verscndungs -Depoivon Th . Brugier in Karlsruhe , Waldstr . 10.

^ Ausverkauf
von Seidenartikkln aller Art,

als :
Damen - und Kerren -Cravatten ,
^ « » K » r,L8 , Lel »r»r -
x» « 8 , sowie schwarze und farbige
Seidenbandresie :

Langestraße 29s ,
im Hause zum Prophet .

Schwarze Spitzensichus von 7«
Pfennig an , schwarze und farbige
Spitzenbarben von Pfennig anbei

Lrrrl LLsupp ,
5. 1 . Karl - Friedrichstraße 3 .

leinene unä Latist -
Vasekevtüvtisr

mit weißem und buntem Rand
verkaufe ich eine große Parthie aller¬
bester Qualität zu ungewöhn¬
lich billigen Fabrikpreisen .

Sticken und Säumen nach neuesten
vorliegenden Mustern wird rasch u . schön
besorgt . 12.4.

M « MW MV L N ,iss,
I,NK < 0 kvotlKvr HVttSVl »«tür Oamen, Herren und Linder ,

Ipeciatität : Herrenhemden auf Maagaaod amorilcanisodomLz-stom unter Oarantisdos guten Litrsn ».Orossss l -agsr aller ^ rtvllHvinvand , Millinger , Msässsr und Umvri»ßsnisoder 8kirtings , onglisodor Hemdonsta»aello und Oxkord , Ksmdsnsinsätrv , glattund gostiollt. —
Lrs,K«n unä Mansobsttsn .

! Wegen Umzug !
*21 . Herrenhemden in weiß und

bunt per Stück 3 . 3 '/, , 4 und 5 Mark ,
HerrenhalSbinden in großer Auswahl von20 Pfennig an empfiehlt Stahl , Hoflieferant , Lange -

straßc 121 . Nach Oktoberquartal Langestraße 109.

Das Neiseartikel -Magazin
von

^ uNu8 MSAvr
empfiehlt :

große Koffer für Damen und Herren , Handkofferm allen Größen und Arten , Neiscsäcke, Umhäng -
taschen, Geldtaschen , Hutschachteln . Touristen -Tor -
nister , Damentaschen , Feldflaschen und verschiedene
Gegenstände .

Reparaturen werden schnell besorgt .
Anfertigung von Polsterarbeiten jeder Art . —

Tapeten
von 30 Pfennig an bis feinste Sorte empfiehlt
nebst billigem Aufziehen

t ) . H » 88ljli » Nvr ,*2.2._ Schützenstraße 6._
Empfehlung .

3. 1 . Unterzeichnete empfiehlt sich im Weißnähen ,Stricken und Sticke » , sowie im AuSbessern der
Wäsche und Kleider ; aucb übernimmt dieselbe ganzeAussteuern , sowie das Abnähen von Bettdecken undUnterröcken unter Zusicherung pünktlicher und bil¬
liger Bedienung .

Fr . Weivhart , Hcrrenstraße 22 ,
_ Hinterhaus , 2. Stock ._

Aufforderung.
* Ich fordere hiermit Jedermann , welcher nocheine Forderung an meinen Sohn Wilhelm zumachen hat , auf , solche binnen 3 Tagen bei mir

nüderzulegen , indem später keine Forderung mehr
angenommen wird . Zugleich ersuche ich Jedermann ,Niemanden mehr auf meinen Namen etwas zuborgen , indem ich keine Zablung mehr hiefür leiste.
_ I . Boos , Schloßwächter .

Bekanntmachung .
* De » Austräger Johann Fäßlrr und

seine Frau habe ich den 22 . d - M . aus mei¬nem Dienst entlassen , was ich hiermit » ffent -
tich anzeige .

Bäckermeister ,
Amalienstraße 49 .

WohiUlngs - Bcräiidcrnng.

Hleidermacher ,
wohnt nunmehr Lz« T»NS8tr » 88v na , Laden rechts ,

und empfiehlt sich , unter Dankeöbezeuguvg für das bisher genossene Zutrauen ,fernerem Wohlwollen bestens .

Karlsruhe , den 21 . August 1877 . z .2.

Empfehlung .
" *

WK
Ich empfehle mich auf ' s Beste mit meiner Glanzwascherci : Kragen und Manschetten , undsichere schnellste und billigste Bedienung zu.

Leopold Schroff , 173 Langestraße 173.



Eckerles Bro - , acht ,
täglich frisch zu haben bei 2 . 1 .

F . S chweigert , Zähr
'
mgerstraße 68.

22 . Kartosfelbrod
ist wieder jeden Tag frisch zu haben , sowie 2 . Sorte
reines Kornbrod l '/r Kilo zu 86 Psg . bei

Franz Schweigert , Bäcker ,
_ Zähringerstraße 68.

( !M Kerster,
Schloßplatz 10 . 2t .

Frische Sendung Pfungstädter

Gxportlagerbier soeben eingetroffen.
MW

' Anzeige .
* Heute Abend hausgemachte Leber - und Eric -

benwürste , sowie fortwährend reines Schweine¬
schmalz ü 90 Pf . ver Psd . empfiehlt

_ Louis Ruf , zu den 3 Königen .

KW
"

Anzeige .
*3 . 3 . Heute Abend frifrhe Leder¬

würste : Lammstraße 2 .

Hs .S ,3 VL 3 <;TLL
L

Vo § Lsr .
klKe mni älteste

Ünnonesn-Lxpeüition
23 OötdsxlLM 22 .

Agenturen in : Cassel , Gießen , Darmstadt ,
Mannheim , Karlsruhe , Wiesbaden .

Annonosn alter ^.rt , Stellen - , Kauf- , Ver¬
kauf - , iteiratks - , /lgsntur - Lesaokie eto . in alle
LILttor u . Psodreitsokrittsn Oer V̂elt bs -

»orxen vir otrne alte dkvtrvLkostsir .
Lpsoialitüt : L-usseblissst . itsgie fast aller

grösseren 8obvsir :6r, Oer meisten kurissr ,
« ussisoben , DnAtisolion , HoltänOisolivn
Inssrtions - Ürgane .

— 1780 —

Wohl selten hat sich ein neuer Toilette -Artikel so schnell und so allgemein

eingcführt , als dies der

William Lassonlchen Haartinctur
gelungen ist. — Die mit derselben erzielten Resultate sind allerdings auch außer¬

ordentlich , so daß Mr . Lassen jetzt im Stande ist .

MM Preis von 3000 Mark
xauSzusetzeu für diejenige Dame , die stärkeres und längeres eignes Haar aufwclsen

kann , als er es mittelst der Tinktur hergestellt hat .
In Karlsruhe und für das Großherzogthum Baden ist diese Tinctur allein

acht (ü, Flacon 4 M . 50 Pf .) zu haben bei Lileri -i » H » » ri -irler I, »

nd - SLickereien ,
Französische und Madeira ,

in sehr schöner und gediegener Ausführung zu außerordentlich bil¬

ligen Preisen bei
SLSLNt IVlR OL ' LLI » » « ! '

-

Leinen - und Wäsche - Äussrattungsgeschäft ,
Herrenstraße 19 .

Bekanntmachung.
2 . 2 . Ich zeige hiermit ergebenst an , daß

ich bei bevorstehender Einquartierung vom 18 .

bis 28 . August und vom 29 . August bis 7.

September die Quartierlcistung übernehme
und bitte um baldige Anmeldung .

F . Lipp , zur Goldenen Waage .

KW" A n z e i q e.
* Von heute an kann im hiesigen Gießhause

( Traindcpot ) reiner Bauschutt abgeladen werden
per Meter zu 40 Pf . , wofür ein Billct abgegeben
wird .

Michael A . Stöber , Maurermeister .

k»Iirt»xer-
Z Weißwaaren- und Wäsche-Geschäft, Z
^ «an Lttdwigsplatz tS» >«. >r.L ^
^

11m gänzlich damit zu räumen , verkaufe ich eine große Parthie V

von — M . 50 Pf . ab ,s .» Schürzen
^ Herren nnd Knabenkragen
; Manschetten .
i Chemisetten .

Kinderkittel .
^ Strümpfe .
§ Socken (Handgestrick ) . . .

Corsetten .
Hemdeu -Eirrsätze (rein Leinen )
Stickereien , Herren -, Damen - und Kinderwäfche - Artikel

nebst einer großen Parthie Puppen zu ungewöhnlich billigen Preisen .

1 „ -

- .. 40

Militürmcm Karlsruhe.
Die Mitglieder werden ersucht ,

zur Besprechung einer wichtigen
Angelegenheit Knmstng den LS.
August » Abends k> Uhr , zahlreich
im Bereinslokal zu erscheinen.
21 . Der Vorstand .

Ike8ingsrlliuiusseturing La.
GL öZAtrs MÄ,LZrrA ,3 vLLiLSir I ' s .lrrLL äor Vvllr

erzielte 1876 wieder , wie iu allen früheren Jahren , den

^ gellsten Umsair ^ äiima 86 kinkn

*2 . 1 . Nächsten Sonntag , Abends 9 Uhr ,

findet eine außerordentliche Generalversamm¬

lung im Vereinslokal ( Hotel Prinh ) statt , wo¬

zu sämmtliche Mitglieder zn erscheinen drin¬

gend gebeten werden

_ Der Vorstand ._
Mitrheilungen

nur dem

Reichs - WesetzblaLr .
Nr . 34 vom 20 . August 1877 .

Intzall :
Bekanntmachung , betreffend d !c Ausgabe von Säatz -

anweisuogen tm Betrage von 30,000,000 Mark. Vom
17. Angust 1877.

262,316 ülssoli .
108,997

23,587 „
14,425
12,758
12,716

oder mehr als die Hälfte der Gesammt -Fabrikation Amerika ' S .

Von den bekanntesten und größten Fabriken verkauften 1876

1'ste 8iuxer Uniliitx . lo .
IVsiselor öl IVilson ülkA . Go .
Domestio 8 . Hl . Go . . .

8ervin -r Alaoliine Go .
IViicox öe Gibbs 8 . iVl. Go .
Iloirünrrton 8 . iöl. Go . . .

Die Singer Co . ist die einzige Nähmaschinenfabrik , deren

Verkaufe fortwährend gestiegen sind , schon in Philadelphia hatte sie

eine Maschine ausgestellt , welche die No . 2,006,060 trug . Diese

Zahlen , sowie der Ausspruch des Philadelphia -Preisgerichts , welcher

die Original Singer Maschinen für die besten Fa -

milien - Nähmaschinen erklärte , beweist am Deutlichsten , daß

sie nach wie vor unübertroffen dastehen .

Jetzige Preise von M . 83 an . Wöchentliche Abzahlungen von M . 2 an bei entsprechender

Anzahlung und ohne Preiserhöhung . Alte oder nickt zweckentsprechende Nähmaschinen aller Systeme

werden im Umtausch gegen Original Singer Nähmaschinen in Zahlung angenommen .

O - ,
Karl - Friedrichstraßc 32, Karlsruhe .



ein

1781

Kr¬

isen

lein
I, »

-

»il .

iS
s
s

- r >
s
V
S
»»»

s
S
s

0 .

v14

>NKN

ika' S .
876
ckusoll .

»

, deren
iatte sie

Diese
welcher
n Fa '

en , daß

echender
Systeme

in einer Auswahl von 600 Stück , alle ordentliche Fa ^ons , sind
von meinen persönlichen Einkäufen eingetroffen und werden zu
noch nicht dagewesenen billigen Preisen verkauft bei

reyfuß .

Unterröcke und Morgenkleider .

neueste Sachen , in einer kolossalen Auswahl und enorm billig
sind sämmtlich eingetroffen bei

Ir. 1 M
Dslv2

.
siLlLlsi

. äsrstzo2s
(neueste Sachen ) für Herbst sind in großartiger Auswahl vom
In - und Auslande eingetroffen , was empfehlend anzetgt

Ä. I . Areyfllß.
MuseMsgesellschaft.

2 . 1 . Samstag den 25 . Augnst bei günstiger Wit¬
terung Konzert im Garten .

Anfang halb 7 Uhr .
Die Mitglieder , welche am Abend im Garten zu

sveisen beabsichtigen , werden gebeten , Hierwegen beim
Restaurateur einige Stunden vorher Bestellung zu
machen .

Karlsruhe , den 23 . August 1877 .
Der Vorstand .

Liedertafel .
2.1 . Wir bringen den Herren Sängern hier¬

mit zur Kenntniß , daß vom 23. d. M . an
die wöchentlich auf Montag und Samstag
festgesetzte« Gesangsproben wieder regelmäßigvon 8 bis 1« Uhr Abends ihren Anfang
nehmen .

Pünktliches und zahlreiches Erscheinen sehr
erwünscht .

Der Vorstand .

StandeSbucks - Auszüge .
Ebeaufgeboter

Aug . M . Karl Engler ron WtiSwtil , Professor,
mit Marie Bader von Lahr.

» Paul Netz , prakt - Arzt tn Heppenheim , mit
Auguste RooS von Handschuchsheim.

„ Robert Fritz von Pforzheim , Assistent , mi!
Luise Schütz , Wittwe, geb . Rahner , von
Hörtten

Eheschließungen r
Aug Karl Philipp Mößncr von Hüffcnhardt. Schuh¬

macher , mit Anna Wölfle »on Oberbal-
dingen .

Geburten r
Aug . Christian Heinrich Oskar, Vater Chr. Kallen¬

bach , Schmiedmcistcr .
» Karl Richard , Vater WilhelmIo , Pa » , Professor .
» Bertba Luise , Vater Johann Föller , Schuh¬

macher .
Todesfälle :

» Georg , alt 2 Monate 9 Tage , Vater Kanz -
letdiener Sperrnagel .

Buchhandlung Th . MrLeL , Langesttaße 157.
Am 1 . Oktober d. I . erscheinen :

Fritz Ueuter 's (ämmtliche Werke .
Volks - Ausgabe in 7 Bänden oder 28 Lieferungen ü 75 Pf .

Der Preis der neuen Gcsammt -Ausgabe beträgt weniger als die Hälfte des bis¬
herigen Preises . Von derselben erscheinen monatlich 2 Lieferungen L 75 Pf . Die
Abnahme einer Lieferung verpflichtet zur Abnahme des ganzen Werkes .

Zu gefälligen Bestellungen wird mit der freundlichen Bitte eingeladen , sich dazu des ange¬fügten Zettels zu bedienen :

Unterzeichneter bestellt hierdurch bei der Buchhandlung von Th . Nlrici , Langestraße 157 :

Expl . Volks - Ausgabe von Fritz Ueuter ' s Werken , . in 28 Lieferungen L 75 Pf .
und verpflichtet sich zur Abnahme sämmtlicher Lieferungen .

Ort und Datum : llamc und Stand :

Stadtgarten .
Heute Freitag den 24 . Augnst ( bei günstiger Witterung )

gegeben von der ganzen

Kapelle des 1 . Badischen Leid - Grenadier-Negiments Nr. 109,unter Leitung des Kapellmeisters Herrn A . Böttge .
Anfang 7 Uhr .

Eintrittspreis für den Stadtgarten 30 Pf . , für die Musik 30 Pf .

Reichhaltiges Programm an der Kasse .



w. Karl « ruhe , 2l . Aug . Die Uitheile der zur ,
Begutachtung der Gegenstände der badischen Kunst - und

Industrieausstellung etnberufenen Jury find fitzt öffent¬
lich bekannt geworden ; in mancken Fällen werden dieselben
unerwartet und überrasch nd erscheinen. Eine Darlegung
der Grundsätze , nach welchen bei der Festsetzung der AuS-

etchnungen »erfahren wurde , dürfte deßhalb am Platze
ein .

Sine Ausstellung wirr stets einen verschiedenen Eharakter

besitzen , je nach der örtlichen Begrenzung derselben . Eine

Lokal-Ausstellung wird insbesondere ein Bild der Klrin -

gewerdebctriebs geben , eine LanteS -AuSstellung wird er

kennen lassen , wie er mit der eigentlichen industrielle »

Thätigkeit , soweit sie vom großen und mittleren , aber

immer kaufmännische» Betrieb abhängt , bestellt ist ; auf

einer Welt -Ausstellung zu erscheinen haben im Allgemeinen
nur die großen Geschäfte die Mittel und die innere Be¬

rechtigung , da hier ersehen werden soll, welche Bedeutung
die industrielle Thätigkeit einer Ort » odec Landes für den

Weltmarkt besitzt . — Dal für den Bedarf der nächsten

Umgebung arbeitende Gewerbe fällt dabei im Allgemeinen

ganz außer Betracht .
Wie der Charakrer der Ausstellungen verschieden ist . so

müssen auch zum Theil die Grundsätze verschieden sein ,

nach welchen bei der Beurtheilung der zur Ausstellung Ge

brachten Seitens der Preisrichter veriahren wird . DaS

Gute wird allerdings aus den kleinen wie großen Aus¬

stellungen gleichmäßig anerkannt weiden , ei wird aber

nicht immer desselben Grade » der Auszeichnung sicher sein

können. Auf einer Lokal-AuSstellung kann ein trefflich

gearbeiteter Gegenstand , sagen wir ein Paar Schube , eine

hohe Auszeichnung erhalten , während dieselbe Sache , auf

eine Welt -Ausstellung gebracht , wohl ganz vernachlässigt
würde . Umgekehrt kann ein scheinbar unbedeutender Ge -

gevstand , z . B . ein auf rein mechanischem Wege hcrge -

stellte« Erzeugniß der Kurzwaarcn -Jndustrie , wie Stahl¬

federn , Stecknadeln re . ihrer merkantilen Bedeutung halber

aut einer Welt -Ausstellung eine hohe Auszeichnung er¬

hallen , während die lokale nur einen niederen Grad dafür

zu geben weiß . Man kann sagen , daß auf einer Lokal-

Ausstellung ganz besonders die technische und geistige Aus¬

bildung des Individuum » zur Geltung kommen , während

aus einer Welt -Ausstellung d °S Kapital .
AuS diesem Unterschied folgt nun auch , daß eine in

höherem Grade sachliche Kritik nur aus kleineren Aus¬

stellungen geübt werden kann , man kann hier auch noch

in daS Einzelne gehen , da da» Vorhandene durch sein -

Masse nicht erdrückt. Insofern nun da» Urtheil der Jury

zugleich eint kehre in sich schließen soll , wird somit die

eng begrenzte Ausstellung in ganz bcsonderer Weise er¬

kennend und bildend in den Gewerbestand cinwirkcn .

Unsere Lande» Ausstellung , als eine solche mittleren

Umfange », gestaltete bet hinreichend vorhandenen fachmännisch

gebildeten Kräften eine eingehende Beurtheilung der mate¬

riellen Leistungen der Aussteller vorzunchmcn . Die Na¬

men der Preisrichter sind bereit » b -kannt geworden ; er

sei nur nochmals erwähnt , daß di- Zahl derselben 92 be¬

trug , von denen 14 aus dem Ausland ( nicht Baden ) ein

geladen waren . Da außerdem 46 Preisrichter in 2 Grup¬

pen thätig waren , so verthcilen sich auf die 18 Gruppen

138 Richter und kommen somit im Mittel auf I Gruppe

8 Richter . Es war dafür Sorg : getragen , daß in jeder

Grupp « und wo möglich für jede Hauptspezialität theo¬

retische und praktische Sachverständige zusammen arbeite¬

ten . Sobald zur richtigen Beurtheilung einer Sache die

Erfahrungen der Mitglieder einer Gruppe nicht ausreich

»ea , konnten Fachleute ans anderen Giuppen oder dem

Publikum btigczogen werden. So trug da » Preisgericht

durch seine Zusammensetzung wie durch seine Zahl die

Bürgschaft für eine möglichst gerechte Würdigung und un¬

parteiische Beurtheilung de » Aurgestcllten i » sich. Ge¬

wiß ist auf keiner Ausstellung seither in

dieser Hinsicht mehr , wenn überhaupt nur

ähnlich viel gethan worden .

Hinsichtlich der Z - Hl der zu ertheilemen Auszeichnungen
tm Allgemeinen und ihrer Qualität insbesondere — welche

in goldener , silberner und bronzener Medaille , sowie An

erkennungsdtplom bestand — , war dem Preisgericht keine

Grenze gezogen worden , es konnte somit allen würdig

Bekunden« ! der entsprechende Rang zucrkannt werden .

Der Verlaus der Verhandlungen fand nun in der fol¬

gende» Weise statt. Zuerst wurden an Oct und Stelle

die Gegenstände von den Gruppenabtheilungen einer ge¬

nauen Besichtigung unterzogen und dabct den Ausstellern

Gelegenheit gegeben , sich über die Eigenschaft und Vor¬

züge ihrer Erzeugnisse zu äußern ; man scheute nicht,

manchem Aussteller dabei eine Stunde und mehr als diese

Zeit zu widmen . So dauerte c» mehrere Tage , je nach

Größe einer Abtheilnng drei bi» vier , bi « die Umgänge

beendigt waren , dann wu den Sitzungen Seiten - der Ab-

thetlungSrtchter abgehalten und auf Grund der Aufzeich¬

nungen an Ort und Stelle daS Urtheil gefällt . Hierauf

, raten di« einzelnen Abtheilungen zu einer Gcuppcn -

fitzung zusammen und nunmehr wurden nochmal» alle

Aussteller einer Besprechung unterzogen , um dadurch

da» Gewicht der Uctheile zu verstärken und ein gleich¬

artige « Maaß für dieselbe zu gewinnen , für den Fall

eine Abtheilnng in milderem Sinne begutachtete wie eine

andere . Nachdem so die Geschäite innerhalb einer
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Kruppe beendigt waren , traten die Vorstände dersel¬
ben zu einer Gcsammlsitzunq unter Vorsitz de » PreiS -

lichlcr -ObmonnS , Hcn . Ministerialrath G . v . Stösscr ,
zusammen , und nunmehr wurden alle Uriheile mit aus -
fübrlicher Begründung verlesen . Es fanden auch jetzt
»och manche Abänderungen statt , da auch t » den einzelnen
Gruppen der Maßstad für die Beurthetlungen a !S ein

verschiedenartiger sich erwies .
Sv war ohne Zweifel alles Mögliche gethan , um ge¬

rechte Urthetlc zu erlangen , d . h . solche , von denen man

annehmen darf , daß sic die Anschauung der Mehrheit
aller prakrisch und theoretisch gebildeten Fachleute der be¬

treffenden Gebiete bilden . In vielen , ja den meisten
Fällen wird eine allgemeine Ucbercinstimmung mit dem

Urtheile der Preisrichter herrschen , in einzelnen Fällen
werken die Ansichten gcthetlt sei » . Die » gab sich schon
innerhalb der Preisrichter selbst zu erkennen , da manche
Urtheile nur auf Grund eine» Majoritätsbeschlusses ge¬
fällt werden konnte >; da handelte e» sich jedoch immer
nur darum , ob nicht etwa eine um einen Grab ver¬

schiedene Auszeichnung zu erthetlcn wäre . Es wird also
doch wohl auch dann da» nahezu Richtige getroffen wor¬
den sein.

Bei Bestimmung des Grades der Auszeichnung ging
nun das Preisgericht vor Allem von dem Grundsätze aus ,
daß die Arbeit an einem ausgestellt !» Gegenstand an sich,
d . b . in technischer Hinsicht gut , bezhw . vollendet sein
müsse , daß ein Aussteller an allen seinen ausgestellten
Obfikicn zeigen müsse , daß er nur gleichartig gut arbeite .
Das Nichtbeachten dieses Umstandes fiel manchem Aus¬

steller zum Schade » au » , indem ein verhältnißmäßtg
unbedeutender Gegenstand , der eben so gut hätte weg-

bleiben können , wegen de » geringeren Grabes von tech¬
nischer Vollendung die Gesammtlcistnng als eine geringere
anseben ließ . Man nahm eben an , daß ein Geschäft
gewiß nur das seiner Ansicht nach Beste zur Ausstellung
gewählt habe , und wenn sich darunter unvollkommene
Arbeit fand , so fehlte ei an der eigenen Kritik und da»

Publikum durfte nicht sicher sein , stctS nur bestens bedient

zu werden .
Bei den Kunstinduiiiie - Erzeugnissen wurde weiterhin

besonders darauf gesehen , daß die Arbcir erkennen ließ,
der Aussteller habe die Intentionen dkS Künstler » richtig
verstanden und wieder gegeben. Es setzt die» voraus ,
daß der Aussteller selbst soweit künstlerisch vorgebildet lst, um

nach Zeichnungen oder Pläne » richtig malen oder modellirc« ,
resp. grasiren , schnitzen rc . zu können . Da e» tm Allge¬
meinen kaum möglich ist , baß der eigentliche Techniker
zugleich soweit selbst produzirenbcr Künstler ist , um eigene
richtige Entwürfe machen zu können , so konnte ein Aus
stelle « allerdings nicht für derartig verfehlte Leistung «!

verantwortlich gemacht werec-n , wie es ihm auch ander¬

weitig nicht zum höchsten persönlichen Lob anzu - echne >
ist , wenn die Komposition in jeder Hinficht befriedigt .

Immerhin war cS im crstercn Falle nicht möglich , bei

Zutrcffen aller anderen Bedingungen die höchsten Aus¬

zeichnungen zu gewähren . Die scgcnanntcn Kunstindu
stiiellen sollen sitz daran gewöhnen , für ihre Erzeugnisse
stets nur die besten fachmännisch gebildeten Künstler zu
Natbe zu ziehen und damit allmältg einen Stamm von

Dessinateurs , der uns im Großen in Deutschland noch

ganz kehlt , ausbilden zu Helsen , und vor Allem auf

eigenes stylloscS Komxoniren zu verzichten.
Technisch vollendete Fertigkeit der ausführcnden Hand ,

die dem Handwerker immer mehr verloren geht , wirrer ,
wo sic vorgelunden wurde und sich auf prakftschc Ziele

erstreckte , ganz besonder» geschätzt und erkrä -cn sich daraus

manche Hobe Anerkennungen bei durch Größe oder Zahl
und Preis nicht immer hervorragenden Gegenständen .

Spielereien hingegen , wenn an denselben auch noch so
viel Fertigkeit , Geduld und Zeit aufgewendet wurde ,
blieben völlig unberücksichtigt.

Bet Beurtheilung der Apparate und Maschinen mußte
namentlich darauf gesehen werden , daß sic ihrem Zwecke
vollkommen entsprechen, daß sie nicht blor äußerlich hübsch ,
sondern auch solid gearbeitet waren , um Dauer zu ver¬

sprechen und Eventualiiaien zu widerstehen . Es durfte
angenommen werden , daß nur die besten , bewährtesten
Konstrukitonen vorgesührt würden ; ein Mangel in dieser
Hinsicht konnte nicht zu hohen Auszeichnungen berechtigen .

Gegenstände , von denen man voraussehen muß , daß
sic ohne « eiteren Anfwrnd von Mitteln und desonderer
Geschicklichkeit jeder betreffende Gewerbetreibende machen
kann , wurden einer Auszeichnung nicht würdig erachtet .

Bei den NabrungS - und Genußmitteln entschied vor
Allem , soweit dies ausführbar war , der Geschmack ; die
Getränke und Tabake wurden thatsächlich alle durchgekostet
und in fast allen Fällen ei -stimmige Urdheile gefällt .

Auch in der chemischen Ablhcilung wurde die Güte der
Waare vielfach durch das Erperiment scstgestellt, wo dies

nicht möglich war durch Information bei Gewerbetreiben¬
den , welche die Waa -e verwenden ; auch wirkte in manchen
Fällen die Art des Betriebs auf daS Urtheil ein , ob man
die betreffende Fabrikation ihrer Einrichtung , Organisation
und Fortschritten nach als aus der Höhe der Zeit stehend
anzusehcn habe.

ES durste nicht bloS erwartet werden , daß eine Firma
nur ihre vorzüglichsten Erzeugnisse zu Ausstellung brachte,
sondern daß sie auch in einer ihrer Bedeutung würdigen

Form und Weise austrat . Die Beschickung einer Aus
stellung legt immer Opfer auf , in manchen Fabrikation » -

zweigen durch die Natur de« Gegenstandes ganz beträchtliche.
Da muß vian er sich eben in solchen Gebieten , wo der
atiSzustcllcnde Gegenstand einfach war und nicht besonder«

geiertigt zu werten brauchte , nicht bequem machen wollen
und durch Einsendung gewissermaßen von Mustern eine

hohe Auszeichnung verdienen zu können glauben . In
letzter Konsequenz würde eine derartige Behandlung schließ¬
lich dazu führen , daß ganze Industriegebiete , z . B . da»
der Gespinnstfasern , nur durch Eliquettea oder Schilder
der Firma vertreten würde .

Es folgt hieraus schon , daß nicht da» Hauptgewicht
auf Größe eines Geschäftes gelegt würbe ; es mußten noch
andere Bedingungen Zusammentreffen , um dasselbe hoher
Auszeichnung würdig zu erkennen . Man war vor Allem
der Ansicht , daß überhaupt nur Primawaare nicht blot
mit Rücksicht auf Arbeit , sondern auch auf Material be¬
sonder- auSzuzcichnen sei ; auch Hilfszcwcrbe für Erzeugung
geringeren Materials wurden deßhalb in einen niederen
Rang gestellt. So erklärt es sich , daß eine Anzahl Ge¬
schäfte im Verhäliniß zu ihrer Größe nur gering bedacht
wurden . Es sollte damit durchaus nicht auSqedrückl wer¬
den , daß ihre Fabrikate an sich nicht so vollkommen ge¬
wesen wären , als sie mit dem verwendeten Material hätten
gemacht werden können . Gegenüber jedoch dem der deut¬
schen Fabrikation in gewisser Richtung nicht mit Unrecht
gemachten Vorwurfe , daß sic mehr auf da» Billige wie
auf dar Gediegene seht , glaubte man vorzugsweise da¬
mit letzterer Eigenschaft Versehene vollkommen würdigen
und auszeichnen zu sollen.

Im Ucbrigen wurde die » iithschaftliche Bedeutung eine »

großen Betriebes anerkannt und derselbe im Range der
Auszeichnung vor den kleinen , vielleicht noch ganz jungen
gestellt. Es wurde nicht unberücksichtigt gelassen , wenn
ein Aussteller besondere Verdienste um Einführung einer
Industrie im Lande hatte , wenn er vielleicht auch schon
lange nicht mebr der einzige Fabrikant dc » Artikels war .
Auch ein »erhältnißmäßig kleines und junget Geschäft
konnte der höchsten Auszeichnung würdig befunden werden,
wen » die Leistungen desselben als ganz außerordentliche ,
daS Land ehrcnte anzuschcu waren .

Geschäften , welche , wenn auch von bedeutendem Um¬
fange und anerkannt durch vortrefflich Maaren , doch mehr
den Eindruck von kaufmännischen als von industriellen
machten , da die mit dem Stoff « orgenommene technische
Veränderung nicht erheblich genug erschien, glaubte man
höchste Auszeichnungen nicht ertheilcn zu dürfen .

Die durchaus u»e«tschuldbare nicht rechtzeitige Ein¬
bringung der Ausstellungsgegenstände , welche leider manchem
Aussteller zum Vorwurf gemacht werden mnß , strafte sich,
da da « Preisgericht sofort nach Eröffnung der Ausstellung
mit seinen Arbeiten begann , entweder durch vollständige
Vrrnachlässigung der Betreffenden oder durch nur geringe
Auszeichnung derselben sofern das bereits vorhandene
wenige , der Bcurtheilung Unterliegende , zu nickt mehr
berechtigte.

Unter B -rücksichtigung des hier Mitgetheilten wird wohl
jeder Aussteller in der Lage sein , den UrtheilSspruch de »

Preisgerichtes in Beziehung auf seine Person zu ver¬
stehen . Sollte sich gleichwohl der Eine oder Andere zu-

rückgesctzt fühlen , so stebt ihm noch der Weg der Be¬

schwerde bei dein Gcwerbeverein offen . E « wird alSrann
eine nochmalige Prüfung und Bcralhung durch die Grup -

penvorstände , fidoch nur in Betreff desjenigen , was ur -

svrünglich Vorgelegen hatte , cintretcn und wird deren
Ausspruch jetzt als endgiltiger anzuschen sein . Eine Zu¬
rückweisung der crthcilten Auszeichnung , nachdem man sich
der Beurtheilung durch das Preisgericht unterworfen hatte ,
ist nicht zulässig .

Witter « ngSbeobachtnugeu
tm Großh . botanischen Garten .

28 . Aug . Thermometer Barometer Wtud StUeruue

ö U . Morz .
l2 , M !tt .

S . Abd» .

-s- 14
-i - 17
-s- 16

27 " 9,5 '
27 " 10 "
27 " 10 '

Südwest llmwölkt

Rheinwasserwärme am 23 . August 1877
17 Grad .

Jsr . Gemeinde -Gottesdienst .
Freitag den 2t . Aug . Abends : 6 " Uhr ,

Samstag den 25 . Aug . Morgenzottesdienst : 7 »
HauptgoltrSdlcnst : 9 ,
Eabbath -Au - ganz : 7 »" ,

Israelitische Religionsgesellschaft .
Freitag dc » 2t . Aug . Sabbath -Anfaug : 6 ' « Uhr .

Samstag den 25 . Auz . Morgengottesdienst : 7 »
NachmittagSgottesdienst : S ,
Sabbatb -AuSgang : 7 " ,

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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